
Bewerbungsbogen    (bitte vollständig ausgefüllt zurück per Mail an:  info@efw-verkehrsgesellschaft.de)

Name   Vorname  

Straße, Haus-Nr.   PLZ, Wohnort  

Geburtsdatum   Familienstand  

Staatsangehörigkeit   Telefon  

Mobil (Handy)   E-Mail:  

Schulabschluss   Berufsausbildung/en 
  
     

Berufliche Tätigkeiten

von bis Tätigkeit Arbeitgeber

Baureihenberechtigungen bzw. 
geprüfte Module für Zusatz- 
bescheinigung nach TfV:

   

   

   

   

   

   

Gewünschter Einstellungstermin: 
 
 

Allgemeines

EU-Führerschein nach TfV vorhanden	 	ja 	nein

Klasse  A  /  B  vorhanden	 	ja 	nein

(nicht zutreffendes bitte streichen)
Ausstellungsdatum Führerschein:     nach TfV:  

Psychologische Tauglichkeit liegt vor?	 	ja 	nein

bahnärztliche Tauglichkeit liegt vor?	 	ja 	nein

letzte Bahnarztuntersuchung (Datum):  

nächste Bahnarztuntersuchung (Datum):  

letzter regelmäßiger Fortbildungsunterricht (Datum):  

Bremsprobenberechtigung vorhanden?	 	ja 	nein

Wagenprüfer „G“ vorhanden?	 	ja 	nein

Ich bin derzeit als Tf im ständigen Streckendienst	 	ja 	nein

Ich war / bin im Arbeitszugdienst tätig / kundig 	 	ja 	nein

(Ort)  (Datum)  (Unterschrift)

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, die Datenschutzinformationen gelesen zu haben und akzeptiere diese, welche jederzeit auf der Website 
www.efw-verkehrsgesellschaft.de/datenschutz.html eingesehen werden können.



Allgemeine Informationspflichten gemäß Art. 13, 14 DSGVO  
für Bewerber und Mitarbeiter der EfW-Verkehrsgesellschaft mbH

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und 
an wen können Sie sich wenden?
EfW-Verkehrsgesellschaft mbH 
Augustinusstr. 11 e 
D-50226 Frechen 
Telefon +49 (0) 2234 37908 0 
Telefax +49 (0) 2234 37908 19 
E-Mail info@efw-verkehrsgesellschaft.de 
Web www.efw-verkehrsgesellschaft.de

2. Verarbeitungszwecke und Rechtsgrundlage
Ihre personenbezogenen Daten werden nach den Be-
stimmungen der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), 
dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) und anderen re-
levanten Datenschutzvorschriften verarbeitet. Unseren 
Vertragsunterlagen, Formularen, Einwilligungserklärun-
gen und den anderen Ihnen zur Verfügung gestellten In-
formationen (z. B. der Website oder den Geschäftsbedin-
gungen) können Sie weitere Details und Ergänzungen zu 
den Verarbeitungszwecken entnehmen.

3.1 Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 Buchst. a) DSGVO) 
Falls Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten erteilt haben, ist die jewei-
lige Einwilligung Rechtsgrundlage für die dort genann-
te Verarbeitung. Sie können Einwilligungen jederzeit 
mit Wirkung für die Zukunft widerrufen.

3.2 Erfüllung von vorvertraglichen Pflichten im Be-
werbungsverfahren (Art. 6 Abs. 1 Buchst. a) und b) 
DSGVO, Art. 9 Abs. 2 Buchst. a) und b) DSGVO, § 26 
BDSG)
Wenn Sie sich bei uns bewerben, verarbeiten wir die-
jenigen Informationen, die wir im Rahmen des Bewer-
bungsverfahrens von Ihnen erhalten, z.B. durch Bewer-
bungsschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse, Schriftverkehr, 
telefonische oder mündliche Angaben. Für uns von Rele-
vanz sind neben Ihren Kontaktdaten insbesondere Anga-
ben zu Ihrer Ausbildung, Ihrer Qualifikation, Ihrer Arbeits-
erfahrung und Ihren Fähigkeiten.

Ihre Daten werden zunächst ausschließlich zur Durch-
führung des Bewerbungsverfahrens verarbeitet. Bei Er-
folg Ihrer Bewerbung werden sie zur Durchführung des 
Beschäftigungsverhältnisses verwendet. Können wir 
Ihnen derzeit keine Beschäftigung anbieten, werden wir 
Ihre Daten spätestens zwei Monaten nach Versand der 
Absage löschen, sofern einer Löschung keine sonstigen 
berechtigten Interessen entgegenstehen. Sonstiges be-
rechtigtes Interesse in diesem Sinne ist beispielsweise 
eine Beweispflicht in einem Verfahren nach dem Allge-
meinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG).

Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung im Bewer-
bungsverfahren sind Art. 6 Abs. 1 Buchst. b) DSGVO, § 

26 BDSG und, soweit Sie eine Einwilligung erteilt haben, 
etwa durch Übersendung nicht für das Bewerbungsver-
fahren notwendiger Angaben, Art. 6 Abs. 1 Buchst. a) 
DSGVO. 
Wir benötigen für den Bewerbungsprozess in der Regel 
besondere Kategorien personenbezogener Daten i.S.d. 
Art. 9 DSGVO, z.B Auskünfte über psychologische oder 
bahnärztliche Tauglichkeit. Diese Informationen verar-
beiten wir zusammen mit Ihren anderen Bewerberdaten. 
Rechtsgrundlage ist Art. 9 Abs. 2 Buchst. a) DSGVO. 
Teilen Sie uns freiwillig weitere Daten i.S.d. Art. 9 Abs. 1 
DSGVO (z.B. Schwerbehinderteneigenschaft oder ethni-
sche Herkunft) mit, erfolgt deren Verarbeitung nach Art. 
9 Abs. 2 Buchst. b) DSGVO.
Ausnahmsweise kann es erforderlich sein, zur Beurtei-
lung Ihrer Eignung für die vorgesehene Tätigkeit weitere 
Informationen über Ihre Gesundheit oder eine Behinde-
rung oder eine Auskunft aus dem Bundeszentralregister, 
d.h. über Vorstrafen, einzuholen. Rechtsgrundlage hier-
für ist § 26 BDSG.

3.3 Erfüllung von vertraglichen Pflichten bei Mitarbei-
tern ((Art. 6 Abs. 1 Buchst. a) und b) DSGVO, Art. 9 
Abs. 2 Buchst. a) und b) DSGVO, § 26 BDSG)
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, wie 
unter Ziffer 3.2 beschrieben, auf der Grundlage unserer 
Arbeitsverträge mit Ihnen. Die Daten benötigen wir zur 
Aufrechterhaltung des Arbeitsverhältnisses.

3.4 Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen (Art. 6 Abs. 1 
Buchst. c) DSGVO)
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, wenn 
dies zur Erfüllung von rechtlichen Verpflichtungen not-
wendig ist. Weiterhin verarbeiten wir Ihre Daten ggf. zur 
Identitätsprüfung, zur Erfüllung steuerrechtlicher und 
ordnungsrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten sowie 
die Archivierung von Daten zu Zwecken des Datenschut-
zes und der Datensicherheit sowie der Prüfung durch 
Steuer- und andere Behörden. Darüber hinaus kann die 
Offenlegung personenbezogener Daten im Rahmen von 
behördlichen/gerichtlichen Maßnahmen zu Zwecken der 
Beweiserhebung, Strafverfolgung oder Durchsetzung zi-
vilrechtlicher Ansprüche erfolgen.

4. Kategorien von personenbezogenen Daten, die von 
uns verarbeitet werden
Folgende Daten werden verarbeitet:
 » Name, Vorname
 » Kontaktdaten (wie z. B. E-Mail-Adresse, Anschrift, Tele-

fonnummer)
 » Beruf, vorherige Beschäftigungen
 » Sozialversicherungsdaten (wie z. B. Geburtsdatum, -ort, 

-name, Sozialversicherungsnummer, Krankenkasse,  



DEÜV-Daten, Familienstand, Kinder, Steuerklasse)
 » Abrechnungsdaten (wie z. B. Gehalt, Lohn, Arbeitszeit, 

Krankheitszeiten, Urlaubsanspruch, Bankdaten)
 » Angaben zu Führerscheinen und TfV-Zusatzbescheini-

gungen
 » Angaben zu psychologischen und bahnärztlichen Gut-

achten u.ä.
 » Nachweise zu erforderlichen Prüfungen und Berechti-

gungen, z.B. Bremsprobenberechtigung, Wagenprüfer 
„G“ u.ä.

5. Wer erhält Ihre Daten?
Wir geben Ihre personenbezogenen Daten innerhalb 
unseres Unternehmens an die Bereiche weiter, die diese 
Daten zur Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen 
Pflichten bzw. zur Umsetzung unseres berechtigten In-
teresses benötigen.
Darüber hinaus können folgende Stellen Ihre Daten er-
halten:
 » von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter (Art. 28 

DSGVO)
 » Dienstleister für unterstützende Tätigkeiten und weite-

re Verantwortliche im Sinne der DSGVO, insbesondere 
in den Bereichen IT-Dienstleistungen, Logistik, Kurier-
dienste, Druckdienstleistungen, externe Rechenzen-
tren, Unterstützung/Wartung von IT-Anwendungen, 
Archivierung, Belegbearbeitung, Buchhaltung und 
Controlling, Datenvernichtung, Einkauf/Beschaffung, 
Kundenverwaltung, Letter Shops, Marketing, Telefo-
nie, Webseitenmanagement, Steuerberatungen, Wirt-
schaftsprüfungsdienstleistungen, Kreditinstitute

 » öffentliche Stellen und Institutionen bei Vorliegen einer 
gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtung, nach 
denen wir zur Auskunft, Meldung oder Weitergabe von 
Daten verpflichtet sind oder die Weitergabe im öffentli-
chen Interesse liegt

 » Stellen und Institutionen aufgrund unseres berech-
tigten Interesses oder des berechtigten Interesses 
des Dritten (z. B. an Behörden, Auskunfteien, Inkasso, 
Rechtsanwälte, Gerichte, Gutachter, konzernangehöri-
ge Unternehmen und Gremien und Kontrollinstanzen)

 » sonstige Stellen, für die Sie uns Ihre Einwilligung zur 
Datenübermittlung erteilt haben.

6. Übermittlung Ihrer Daten an ein Drittland oder eine 
internationale Organisation
Eine Übermittlung Ihrer Daten an Staaten außerhalb der 
EU bzw. EWR (Drittstaaten) findet nicht statt und ist auch 
nicht geplant.

7. Wie lange speichern wir Ihre Daten?
Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre personenbezo-
genen Daten für die Dauer des Bewerbungsverfahrens 
wie unter Ziffer 3.2 beschrieben bzw. während des Ar-
beitsverhältnisses.
Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbe-
wahrungs- und Dokumentationspflichten, die sich u.a. 

aus den gesetzlichen Rahmenbedingungen ergeben. Die 
dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Doku-
mentation betragen bis zu zehn Jahre über das Ende des 
Arbeitsverhältnisses hinaus.

Letztendlich beurteilt sich die Speicherdauer auch nach 
gesetzlichen Verjährungsfristen, die z. B. nach den §§ 
195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches in der Regel drei 
Jahre, in gewissen Fällen aber auch bis zu 30 Jahre be-
tragen können.

8. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungs-
findung im Einzelfall (einschließlich Profiling)?
Von uns werden keine rein automatisierten Entschei-
dungsverfahren gemäß Art. 22 DSGVO eingesetzt. Soll-
ten wir diese Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden 
wir Sie hierüber gesondert informieren, sofern dies ge-
setzlich vorgegeben ist.

9. Ihre Betroffenenrechte
Sie haben das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, 
das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das 
Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO 
sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 
DSGVO.

Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer 
Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO).

Grundsätzlich besteht nach Art. 21 DSGVO das Wider-
spruchsrecht gegen die Verarbeitung von personenbezo-
genen Daten durch uns. Dieses Widerspruchsrecht gilt 
allerdings nur bei Vorliegen ganz besonderer Umstände 
Ihrer persönlichen Situation, wobei Rechte unseres Hauses 
Ihrem Widerspruchsrecht ggf. entgegenstehen können.

10. Umfang Ihrer Pflichten, uns Ihre Daten bereitzustel-
len
Sie brauchen nur diejenigen Daten bereitzustellen, die 
für das Bewerbungsverfahren bzw. die Aufnahme und 
Durchführung eines Arbeitsverhältnisses mit uns erfor-
derlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich ver-
pflichtet sind. Ohne diese Daten können wir den Vertrag 
mit Ihnen nicht abschließen oder durchführen. 

Sofern wir darüber hinaus Daten von Ihnen erbitten, wer-
den Sie auf die Freiwilligkeit der Angaben gesondert hin-
gewiesen.

11. Ihr Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichts-
behörde
Ihnen steht ein Beschwerderecht bei der Datenschutz-
aufsichtsbehörde zu (Art. 77 DSGVO). Die für uns zustän-
dige Aufsichtsbehörde ist:

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informations-
freiheit Nordrhein-Westfalen 
Kavalleriestr. 2-4 
40213 Düsseldorf 
Telefon: 0211/38424-0 
Fax: 0211/38424-10 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de


